
	
	
	
 

Protokoll der IGWR Delegiertensitzung 1/2017 
 

Ort: Hotel-Restaurant Sternen, 4566 Kriegstetten 
Datum: Mittwoch, 19. April 2017 
Zeit: 19.30 Uhr 
 

Vorsitz: Walter Brändle, Präsident 

Anwesend: Vorstandsmitglieder: 
 Esther Bühler, Ruth Hess, Urs Hunziker, Helena Thum, 
 Tina Hostettler. 
  
Entschuldigt:  André Keller 
 

 Delegierte der Mitgliedsvereine  
 (stimmberechtigte Delegierte = unterstrichen): 

AdL: Hugo Keller, Heinz Müller 
SWRV: Roland Moser, Vanessa Kunz 
WRK:  Philipp Mühlethaler, Walter Roos 
WSVB: Urs Alder, Rolf Bosch 
WWCS: Hansueli Beer 
WFA: Simon Wullschleger, Antje Wullschleger als Gast ohne Stimmrecht 
OWF: / 
CAS: Roman Marty 
 

 

Entschuldigt: ---- 
 

Abwesend: ----  
 
Protokoll: Ruth Hess  
 
	
	
	
	
	
	



	
	
 

Traktanden:   
 
 1. Begrüssung 
 
 2. Wahl der Stimmenzähler/In 
 
 3. Protokoll der DV 1/2016 vom 13. April 2016    (siehe HP-IGWR) 
 
 4. Jahresbericht 2016 des IGWR- Präsidenten   (siehe HP-IGWR) 
 
 5. Kassa- und Revisionsbericht Jahresrechnung 2016 
     Décharge-Erteilung an den Vorstand 
   - Ersatzwahl für André Keller (Vorschlag des IGWR-    
                                                                               Vorstandes: Antje Wullschleger) 
                                                          - Wahl des IGWR – Vicepräsidiums (Vorschlag des IGWR- 
                                                                               Vorstandes: Tina Hostettler) 
    
 6. Nomination für 
 a. FCI-Coursing-Europameisterschaft vom 30. 06. -  02. 07. 2017 in  
     Lotzwil (Kompetenzerteilung an den Vorstand) 
 b. FCI-Bahn-Europameisterschaft vom 01. bis 3. September 2017 in  
     Alsonemedy (HU) (Kompetenzerteilung an den Vorstand) 
   
 7. Anträge des Vorstandes  
                                                          - „Pflichtenheft Equipenchef“ (siehe Beilage) 
                 - IGWR-Beiträge an die Organisatoren von      
                                                                  Schweizermeisterschaften  (siehe Beilage) 
 
 8. Anträge der Mitglieder  
                                                          - Antrag WRK    (siehe Beilage) 
                 - Antrag WSVB  (siehe Beilage)    
   
 9. Gebühren 
 a. Jahresbeitrag 2018 

 b. Lizenzgebühren und Teilnahmegebühren 2017 
 c. Gebühr für die Zeitmessung 2017 
 
 10. Präsentation „Race II“  (Tina Hostettler) 

 
 11. Verschiedenes 
  



	
 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der IGWR- Präsident Walter Brändle eröffnet pünktlich um 19.30 Uhr die 
Delegiertenversammlung.  
Seit der letzten DV sind leider wiederum einige Windhundfreunde verstorben. Besonders der 
Tod von Hanueli Egger hat uns alle sehr getroffen. H.U. Egger gehörte zu den 
Windhundfreunden der ersten Stunde, war Gründungsmitglied des WRK und machte sich einen 
Namen mit der von ihm konstruierten Endlos-Anlage „System Egger“.  
Zu Ehren der Verstorbenen erheben sich alle Anwesenden von ihren Stühlen und gedenken 
ihrer in einer Schweigeminute.  
Walter Brändle entschuldigt den Vicepräsidenten, der aus beruflichen Gründen abwesend ist. 
Er stellt im Weiteren fest, dass die Einladung mit Traktandenliste samt Unterlagen gemäss 
Reglement rechtzeitig verschickt wurde und die DV somit ordnungsgemäss einberufen wurde 
und durchgeführt werden kann.  
Zur Traktandenliste gibt es keine Einwände. Diese wird von den Delegierten in dieser Form 
genehmigt. 
Die Präsenzliste wurde in der Zwischenzeit an die Delegierten gereicht, ausgefüllt und 
ausgezählt. Es sind 11 stimmberechtigte Delegierte und ein Gast anwesend.  
Das absolute Mehr wird somit mit 6 Stimmen erreicht. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler/innen 
 
Es wird Antje Wullschleger vorgeschlagen. Sie wird einstimmig als Stimmenzählerin gewählt. 
 
3. Protokoll der DV 1/2016 vom 13. April 2016    (siehe HP-IGWR) 
 
Das Protokoll der letzten DV vom 13. April 2016 wurde unter Vorbehalt der Genehmigung durch 
die darauf folgende DV auf der IGWR-HP veröffentlicht. 
Es hat niemand dazu eine Frage. Es wünscht  auch niemand eine Ergänzung oder Änderung. 
Das Protokoll wird in dieser Form von der DV einstimmig genehmigt. Der Präsident dankt der 
Verfasserin T. Hostettler für die prompte und klare Abfassung des Protokolls.  
 
4. Jahresbericht 2016 des IGWR- Präsidenten   (siehe HP-IGWR) 
 
Ebenfalls der Jahresbericht des Präsidenten ist auf der HP der IGWR veröffentlicht worden. 
Auch dazu gibt es weder Fragen, Ergänzungen noch Beanstandungen. Der Jahresbericht des 
Präsidenten wird ebenfalls einstimmig genehmigt. 
 
5. Kassa- und Revisionsbericht Jahresrechnung 2016 
    Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 
Die Kassierin gibt den Delegierten die Bilanz der Jahresrechnung 2016 mit dem 
Revisorenbericht ab.  
Auch zur Jahresrechnung hat niemand eine Frage oder einen Einwand.  
Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt und dem ganzen 
Vorstand Décharge fürs Jahr 2016 erteilt. 



    
 
  
 
                       -    Ersatzwahl für André Keller (Vorschlag des IGWR-Vorstandes: 
                                                                           Antje Wullschleger) 
Auf die erste DV 2017 tritt André Keller als langjähriges Mitglied und zuletzt als Vice-Präsident 
der IGWR und Funktionärsausbildner, aus beruflichen Gründen zurück. Walter Brändle 
verdankt die geleisteten Dienste und übergibt H. Keller, dem Vater des Scheidenden und 
Delegierter des AdL das Präsent als Dankeschön, zur Weiterleitung an seinen Sohn. 
 
Als Ersatz für A. Keller als Mitglied des IGWR- Vorstandes wird Antje Wullschleger vom 
Präsidenten der IGWR vorgeschlagen. Die Delegierten stellen keinen Gegenkandidaten vor. 
Antje Wullschleger wird einstimmig als Vorstandsmitglied gewählt.  
 
 
                       -    Wahl des IGWR – Vicepräsidiums (Vorschlag des IGWR- Vorstandes:  
                                                                                     Tina Hostettler) 
Als Vice-Präsidentin schlägt der IGWR-Vorstand T. Hostettler, die bereits Vorstandsmitglied ist 
vor. Auch da gibt es aus den Reihen der Delegierten keinen Gegenvorschlag.  
Tina Hostelttler wird mit 9 Stimmen und 2 Enthaltungen zur Vice-Präsidentin gewählt. 
 
6. Nomination für: 
 
                         a.  FCI - Coursing-Europameisterschaft vom 30. Juni -  02. Juli 2017  
                                      in Lotzwil  (Kompetenzerteilung an den Vorstand) 
Für die Teilnahme an der CEM wurde von der IGWR der 1. Mai 2017 als nationaler 
Nennschluss bestimmt.  
Internationaler Nennschluss ist der 22. Mai. Am 17. Mai findet die Selektionssitzung der 
IGWR statt.   
Die Delegierten erteilen dem Vorstand IGWR mit 10 Stimmen und 1 Enthaltung die Kompetenz 
der Selektion und Nomination zur CEM 2917. 
 
                         b.  FCI - Bahn-Europameisterschaft vom 01. bis 3. September 2017       
                                        in Alsonemedy (HU)   (Kompetenzerteilung an den Vorstand) 
Für die Nomination und Selktion der Bahn- Europameisterschaft erteilen die Delegierten dem 
IGWR –Vorstand einstimmig die Kompetenz. 
   
7. Anträge des Vorstandes  
 
                         -    „Pflichtenheft Equipenchef“ (siehe Beilage) 
Die Diskussion wird eröffnet. Grundsätzlich findet das vorliegende Pflichtenheft Zustimmung.  
Einzig unter P. 5 gibt es gerade aus den Reihen der „ehemaligen“Equipenchefs“ Stimmen, die 
die jederzeitige Anwesenheit so nicht unterstützen möchten. Hugo Keller schlägt vor, dass der 
Equipenchef einen Stützpunkt und Zeitplan errichtet, bei dem alle Teilnehmer ihre Infos abholen 
können. Punkt 5 wird somit neu umschrieben und von W. Brändle abgefasst. Ansonsten wird 
das Pflichtenheft genehmigt.  
W. Brändle wird die neue Variante per E-Mail verschicken. 
 
 



 
 
 
 
                         -    IGWR-Beiträge an die Organisatoren von Schweizermeisterschaften    
                               (siehe Beilage)    
Auch bei diesem Antrag gibt’s einen regen Gedankenaustausch. Grundsätzlich stellt sich die 
Frage ob eine Pauschale oder eine individuelle Vergütung gewünscht wird.  
Für eine Pauschale stimmen 5 Delegierte, für eine Entschädigung nach Anzahl Teilnehmer  
sind 6 Delegierte.     
Nach weiteren Wortmeldungen wird eine neue, ideale Lösung gefunden:  
Die IGWR zahlt dem Ausrichter einer Schweizermeisterschaft  eine Pauschale von Fr. 1200.-- 
bis und mit 60 gestarteten Hunden.  
Ab 60 gestarteten Hunden vergütet die IGWR für jeden weiteren startenden Hund Fr. 20.--.  
(Beispiel  80 gestartete Hunde:   Pauschale 1200.--  plus (20 x Fr. 20.00)  = 400.-- . 
Der ausrichtende Verein erhält somit  Fr. 1600.--) 
 
8. Anträge der Mitglieder  
 
                         -    Antrag WRK    (siehe Beilage) 
Der Antrag liegt vor. Es gibt einige Stimmen, die diesen Antrag noch mit zusätzlichen 
Argumenten stützen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

- Antrag WSVB  (siehe Beilage)   
Auch dieser Antrag liegt vor. Die Initiative des WSVB kann mit der Annahme des Antrages 
unterstützt werden und signalisiert die Wertschätzung. Der Vorstand IGWR empfiehlt trotz 
einem Verlust in der IGWR-Kasse 2016,die Annahme des Antrages. 
Der Antrag wird einstimmig gutgeheissen. 
 
9. Gebühren 
 
                        a.   Jahresbeitrag 2018 
Der Präsident W. Brändle schlägt vor, dass man für’s Jahr 2018 den Mitgliederbeitrag  
von Fr. 6.-- beibehalten möchte.  
Der Vorschlag wird einstimmig gutgeheissen. 
 
W. Roos regt an, dass zukünftig die Ehrenmitglieder weiterhin den IGWR – Beitrag bezahlen. 
Begründung: sie sind Ehrenmitglieder  der Vereine und nicht der IGWR. W. Brändle wird diesen 
Vorschlag und Anregung  in den Vorstand tragen und besprechen. 
 

            b.   Lizenzgebühren und Teilnahmegebühren 2017 
Auch bei den Lizenzgebühren sind keine Preisänderungen vorgesehen.  
Die Delegierten sind einstimmig der gleichen Ansicht. 
Weiterhin gelten folgende Gebühren: Coursing- oder  Rennlizenz Fr. 50.-- für ein Mitglied eines 
Renn- oder Coursingvereins. Nichtmitglieder bezahlen die doppelten Gebühren. 
Teilnahmegebühren wie Trainingsläufe oder Mitgliederbeiträge sind Sache der Renn- und 
Coursinvereine. 
 



 
 
 
 

 c.   Gebühr für die Zeitmessung 2017 
Die Gebühren fallen für die Nutzung der Zeitmessung durch Mitgliedervereine weiterhin weg. 
Auch damit sind die Delegierten einstimmig einverstanden. 

 
10. Präsentation „Race II“  (Tina Hostettler) 
 
T. Hostettler erklärt uns die Weiterentwicklung ihres Projektes „Race II“ und wie es teils schon 
beim WRK angewendet wird.   
W. Brändle dankt T. Hostettler für die geleistete Arbeit. Wir freuen uns über den Fortschritt der 
Arbeit und können voraussichtlich an der nächsten DV das fertige Projekt bewundern.  
 
11. Verschiedenes 
 
Antje Wullschleger (WFA) und  Simon Wullschleger (WWCS) wurden von ihren Vereinen als 
Coursingrichter-Anwärter gemeldet. Die Ausbildung und Prüfung wird gemäss dem  
Funktionärsreglement  aus- und durchgeführt. 
 
Nach rund 12 Jahren ist der Laptop der Zeitmessung „ausgestiegen“ und musste durch einen 
neuen ersetzt werden. Urs Alder als unser Fachmann hat sich im Februar um dieses Geschäft 
gekümmert damit die neue Anlage zu Saisonbeginn einsatzbereit ist.  
U. Alder ist mit der Anlage zufrieden und auch bereit, Ausbildungskurse für Interessierte durch 
zu führen. Er möchte aber auch das Installieren der Anlage erklären, so dass die neuen 
„Zeitmesser“ die Anlage von A bis Z kennen und handhaben können. Die Ausbildung sieht er 
beim WRK vor, da genügend Platz vorhanden ist und die Anlage wettergeschützt im 
Bürocontainer aufgestellt ist. Zeitlich sieht er diese Instruktionskurse erst nach der CEM vor. 
Ca. Ende September/ Oktober. 
Nun sind die Präsidenten der Rennvereine gebeten und gefordert, geeignete, interessierte 
Personen zu rekrutieren und bei Walter Brändle zu melden. Pro Rennverein sind mindestens  
1 bis 2 Personen erwünscht! 
T. Hostettler wünscht dann, die Funktionärsliste mit der Kategorie der „Zeitmesser“ zu 
ergänzen. 
 
W. Brändle dankt dem WWCS für die Initiative und der Organisation von Plauschrennen für die 
Whippets.  
Diese finden am  30. April  in Rifferswil 
              und am  19. August in Lotzwil statt. 
 
Werbung im Rennprogramm, der Ausschreibung oder auf der Club-HP  für die IGWR-Trophy ist 
sehr erwünscht!!! 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Die Schweizermeisterschaften Rennen und Coursing finden 2017 und 2018 wie folgt statt:  
 
-   2017 Bahn am 11. Juni in Kleindöttingen 
-  Coursing am 21./22. Oktober in Lostallo 
 
- 2018 Bahn WSVB  (Greyhounds in Kleindöttingen) 
-  Coursing  WWCS 
 
E. Bühler informiert, dass das neue Coursingreglement bereits unter Kritik steht und 
Deutschland unter Mithilfe der Schweiz im Begriff ist Änderungsvorschläge zu formulieren.  
Diese werden an die CdL eingereicht. 
 
 
 
Der Präsident Walter Brändle schliesst die Sitzung  um  21.10 Uhr 
 
 
 
 
Avenches,  30. April 2017           Fürs Protokoll: 
          Ruth Hess 
	


